
Heiße Luft in kalten Zeiten
­ Das Bremer BAMF und der
heraufbeschworene Skandal

Diskussionsveranstaltung im Lagerhaus mit
Anatol Anuschewski (Anwalt),
Holger Diekmann (Flüchtlingsrat Bremen)

Bremen, April 2018. 1200 Asylanträge sollen
außerhalb des Zuständigkeitsbereiches
entschieden worden sein. Die ehemalige
Leiterin der BAMF Außenstelle in Bremen wird
freigestellt. 18.000 Asylanträge sollen erneut
geprüft werden. Von den ersten Berichten
über diese Unregelmäßigkeiten dauerte es
nur wenige Tage bis von Korruption und
einem „Bestechungsskandal“ die Rede war,
der in der ganzen Republik besprochen wird.
Der eigentliche Skandal ist jedoch die hohe
Ablehnungsquote des BAMF von verfolgten
und gefährdeten Menschen! In den Medien
bleibt dies weitestgehend unerwähnt. Es ist in

der Debatte kein Thema, dass das BAMF in
der ganzen Bundesrepublik fehlerhaft
arbeitet(e), denn: Fast die Hälfte aller vor
Gericht angefochtenen Asylbescheide sind
falsch. Ob aus Kalkül oder Überlastung: Das
ist tatsächlich ein Skandal!

Wir möchten Sie und Euch dazu einladen, mit
uns über eine andere Sichtweise der
Geschehnisse in der BAMF Außenstelle in
Bremen zu diskutieren.

Wann? Mittwoch, 13.06.2018 19 Uhr
Wo? Lagerhaus Bremen

Veranstalter:
Interventionistische Linke (IL)
Flüchtlingsrat Bremen
Rosa­Luxemburg­Initiative Bremen
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